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Max Mumenthaler

Stille in Khartum
Stille in Khartum!
Die Last der Sonne
zügelt das Tun.
Kein Aufstand, kein Umsturz,
nur schweigende Muftis
und Kugeln, die ruh'n.
Die Krokodile
im Bahr el Azraq,
im Bahr el Abyadh,
liegen träge
im gärenden Schlamm,
und ohne sein Fell
auf den Jahrmarkt zu tragen
schlürft an den Wassern
ein durstiges Lamm.
Ein Tag wie man lang schon
im Land der Mahdisten
keinen mehr sah:
Nichts Ueberstürztes
und nichts das bestürzen kann,
auch keine neue
Regierung ist da.
Das müßte man feiern,
ein Tag ohne Schatten,
ein Tag ohne Tote
und ohne des Hasses
geringste Beschwer.
Ein solcher Tag
aus der Hand des Propheten,
o Freunde ist wahrhaft
revolutionär!

Black Dogs
Black Dogs, Achtung!
mir nach marrrschü
Wir fahren
nach Varese
und machen dort
die Polizei
mit einem kleinen
Heiahei
und ein paar Schlägen
böse.
Und ist sie bös,
dann haben wir
durch lange
schöne Jahre
die Suppe frei,
die Pritsche frei,
und eine Zange
mit dabei
für uns're
zähen Haare.
In Zürich aber
gähnt dieweil
das Volk
vor Langeweile,
und sind wir später
aus dem Brei
ruft man uns
sehnsuchtsvoll herbei
zu beiderseit'gem
Heile!
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